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beisteuern ist sicher kein Wort, dass auf A1
gelernt werden muss - für den Titel dieses Ma-
terials daher eher ungeeignet. Grundsätzlich
gilt - auch in den derzeit anerkannten Sprach-
prüfungen und laut GER - das unter bestimmten
Bedingungen Elemente vorkommen dürfen, die
nicht den Kann-Beschreibungen des jeweiligen
Niveaus entsprechen. Da es im vorliegenden Ma-
terial laut Lernzielen aber um die Vermittlung
von INHALTE gehen soll und NICHT sprachliches
Lernen im Vordergrund steht, werden wir Abwe-
ichungen von den Kann-Beschreibungen des GER A1
entsprechend kommentieren.

Der GER beschreibt das Niveau A1 wie folgt:
Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke und
ganz einfache Sätze verstehen und verwenden,
die auf die Befriedigung konkreter
Bedürfnisse zielen. Kann sich und andere
vorstellen und anderen Leuten Fragen zu
ihrer Person stellen – z. B. wo sie wohnen,
was für Leute sie kennen oder was für Dinge
sie haben – und kann auf Fragen dieser Art
Antwort geben. Kann sich auf einfache Art
verständigen, wenn die Gesprächspartnerinnen
oder Gesprächspartner langsam und deutlich
sprechen und bereit sind zu helfen. 

Dieses Lernziel ist auf A1 wohl kaum um-
setzbar - das österreichische Sozialsystem
umfasst viel mehr Bereiche als Krankenver-
sicherung, Pension und AMS, und auch diese
drei werden im Material nur in wenigen
Sätzen erwähnt. 

Kombinationen ist ein unnötig schwieriges Wort
für eine Aufgabenstellung A1.

Ebenso Phrasen, hier könnte genauso gut
"Wörter" stehen.

Beide Bilder sind nicht gut gewählt. Das
erste Bild setzt einiges an Wortschatz
(Gerüst, Stahlstangen, konstruieren,...)
voraus, um es beschreiben zu können.
Beim zweiten Bild ist unklar, welcher
Beruf hier überhaupt dargestellt wird.
Eine Lehrerin? Eine Managerin? Es gäbe
Berufe, die dem Alltag der Teil-
nehmer_innen mit Sicherheit näher stehen
und klar erkennbar sind, z.B. eine
Ärztin, eine Taxifahrerin ...

Mit Blick auf die Lernziele fällt nur dieser Aspekt
darunter. Auf Basis welcher Informationen sollen die
TN an dieser Stelle aber darüber sprechen? 
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Diese Aufgabenstellung ist unnötig
kompliziert, die Grafik setzte bes-
timmtes (kulturelles) Wissen voraus
und könnte auch ganz anders inter-
pretiert werden, sparen bspw. ist
sicher klarer darstellbar, als mit
einem Schwein und einem Auto (!). 

Das ist sehr vereinfacht und nur teil-
weise richtig. Bestimmte Medikamente
und Leistungen müssen sehr wohl selbst
bezahlt werden.

Nebensätze mit wenn können auf A1
nicht vorausgesetzt werden

Diese Informationen sind -für das
Lernziel und überhaupt - völlig
irrelevant! 
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Dieser Text enthält Wortschatz und For-
mulierungen, die nicht dem Niveau A1
entsprechen. Ganz grundsätzlich sind 4
Nebensätze mit wenn hintereinander ein
schlechter sprachlicher Stil. Nebensätze mit wenn sind nicht A1 und

können auch nicht vorausgesetzt werden 

Auch das ist inhaltlich nicht korrekt, nicht
alle Menschen bekommen finanzielle Unter-
stützung, wenn sie arbeitssuchend sind - z.B.
müssen Menschen zuvor für eine bestimmte Zeit
in Österreich gearbeitet haben. 

Nicht jeder Form von Arbeit wird als Lohnarbeit
verstanden. Pflege- und Sorgearbeit sowie Hausarbeit
geschieht meist unbezahlt, ebenso ausgenommen ist
der Sektor der "Freiwilligen" Arbeit. Somit mag es
stimmen, das alle Menschen einer Form von Arbeit
nachgehen, doch stimmt es sicher nicht, dass all
dies Arbeit materiell entlohnt oder gar verseuert
wird. Steuern werden ebenso zu einem Gutteil durch
Konsum eingehoben (MwSt, usw...) 

"arbeitslos" -> wenn schon, dann bitte die
korrekte Bezeichnung: arbeitssuchend

Manche müssen trotzdem weiter arbeiten,
weil das Geld nicht reicht. 

Es wäre hier einfacher (und korrekter)
von Bildern zu sprechen statt von Grafik

Nachdem hier bereits alles in kompletten Sätzen vorgegeben wird, was die TN sagen könnten, ist diese Aufgabe völlig überflüssig.
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...oder weshalb genau werden "Arzt/
Ärztin" nicht ausformuliert? An der kom-
plizierten Schreibweise kann es ja of-
fensichtlich nicht liegen. 

...und ein übersehener "Fehler" wird es
wohl auch nicht sein, denn er wird
wiederholt: beim Arzt/bei der Ärztin 

Die Trennung von Redemittel mittels der
Kennzeichnung druch "/" ist immer
schwierig hier jedoch inflationär ge-
braucht und somit unbrauchbar
verwirrend.

Hier können wir nicht anders als zu sagen:
schön wärs! Der Text vermittelt falsche
Erwartungen / Versprechungen. 

Achtung Fehlinformation: Qualifikation im
AMS-Kontext bedeutet, dass man ein Zerti-
fikat / einen Nachweis dafür bringen kann /
muss, dass etwas in Theorie/Praxis erlernt
/ erarbeitet wurde. 

Das stimmt nicht, nicht alle Kurse sind
kostenlos, bei manchen gibt es einen
Selbstbehalt. Wenn schon dann bitte kor-
rekt. Es müsste also heißen: Für viele
dieser Kurse müssen Sie nichts zahlen. 

Nebensätze mit wenn sind nicht A1 und
können auch nicht vorausgesetzt werden 

Gleichberechtigung - was bedeutet das?
Wurde das Modul noch nicht besucht?    
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Imperativ: Hier fehlt ein Beispielsatz. 

Kann man machen, die Seite vom AMS ist
jedoch dermaßen kompliziert, dass es auf
dem Niveau A1 sicher nicht über ein
"anschauen" im Sinne von "darauf
schauen" hinaus geht, mit der Seite ar-
beiten kann man in einem A1 Kurs wohl
kaum (vorausgesetzt wird hier auch, dass
die TN über entsprechende Web-Kenntnisse
verfügen)

Diese Aufgabe ist in der Form auf A1
nicht verwendbar und unsinnig. Warum
soll das Email für einen Freund
geschrieben werden? Warum überhaupt
ein Email wenn ein Anruf genügt? Und
seit wann macht man dem AMS Termin-
vorschläge? Termine werden vom AMS
vergeben, nicht umgekehrt. Wenn
schon ein Tipp gegeben wird, warum
dann so umständlich? Es könnte ein-
fach die Anrede "Sehr geehrte Damen
und Herren" bereits vorgedruckt im
Feld stehen, mit ausreichend Platz
zum Schreiben. 

Realitätsnäher wäre: alle Freund_innen und
Bekannten fragen, Kontakte nutzen, zur
Berufsberatung gehen, ....


